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ICH WEIß, WORAN ICH 
GLAUBE …
Predigten zum Glaubensbekenntnis cgush #01



KATECHISMUS DER RKK
▪ 1992 erschienen (428 Jahren n. Trient)

▪ als unsere Kids in den kath. Kinder-

garten am Ort gingen, lag in St. Ulrich 

der Katechismus im Kirchenraum aus 

(angebunden an einer Schnur …)

▪ der Beilagen-Zettel ließ verlauten:

Wer wissen will, was wir hier in St. Ulrich 

glauben, findet hier Antworten …
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Ein Bekenntnis legt dar, was man glaubt – es ist

eine Verteidigung der eigenen Position: Apologetik

„Seid aber jederzeit bereit zur Verantwortung jedem gegen-

über, der Rechenschaft … fordert …“ (1Petr 3,15b)



WER WEIß, WO „ES“ STEHT?
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WER WEIß, WO „ES“ STEHT?
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WER WEIß, WO „ES“ STEHT?
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WER WEIß, WO „ES“ STEHT?
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WER WEIß, WO „ES“ STEHT?

▪ nicht im internen Bereich, 

▪ aber offen bei “wir über uns”

„cgush – wer mehr wissen will

In den Anlagen findet sich unser aus-

führliches “Glaubensbekenntnis” 

[confession], die “Zentralen Anliegen” 

[mission] und vier elementare Werte 

[vision] unserer Gemeinde:

− confession: unser Glaube

− mission: unsere Ziele

− vision: unsere Kernwerte“
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https://cgush.com/wp-

content/uploads/2021/11/2013.Glau

bensbekenntnis_aktuell_Aug.13.pdf 

https://cgush.com/wp-content/uploads/2021/11/2013.Glaubensbekenntnis_aktuell_Aug.13.pdf
https://cgush.com/wp-content/uploads/2021/11/2013.Gemeindeziele.pdf
https://cgush.com/wp-content/uploads/2021/11/vision_cgush.jpg
https://cgush.com/wp-content/uploads/2021/11/2013.Glaubensbekenntnis_aktuell_Aug.13.pdf
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GLAUBENSBEKENNTNIS CGUSH
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▪ Stand: 08.2013



Bedeutung von Glaubensbekenntnissen

Struktur unseres Glaubensbekenntnisses

Die Bibel, Inspiration der Heiligen Schrift

Was bedeutet es für mich?

ÜBERSICHT



GLAUBENSBEKENNTNIS

Art. 1 des Glaubensbekenntnisses cgush

- Grundlage des Glaubens



GROßE BEKENNTNISSE DER GESCHICHTE
▪ Sie antworten oft auf eine Not oder Krise in der Theologie

− z.B. die altkirchlichen Bekenntnisse der Christenheit 

− z.B. die „Barmer Theologische Erklärung“ (Nationalsozialismus)

▪ Sie sind darum oft auch etwas einseitig in ihrer Betonung

− z.B. die „Drei Chicago-Erklärungen“ (Irrtumslosigkeit der Schrift)

− z.B. die Nashville Erklärung (Stellungnahme zur Sexualität)

▪ In der Reformationszeit waren sie kirchenbildend (auch trennend)

− Westminster Bekenntnis, Heidelberger Katechismus, 

− Augsburger Bekenntnis, Luthers kleiner / großer Katechismus

▪ Wenige sind allgemein 

− wie etwa das „Apostolische Glaubensbekenntnis“ / Evgl. Allianz (1846)
12



STRUKTUR CGUSH

▪ unser Bekenntnis cgush ist ein sehr einfaches 

Bekenntnis (im Kern 1,5 Seiten; auf der Webseite 

gibt es noch was kürzeres …), dass schnell als 

▪ konservativ, protestantisches Bekenntnis erkannt 

werden kann (soll ja eine Duftmarke setzen)

▪ es ist zweigeteilt: 

− die zentralen Lehren (A) stellen allgemeine 

Grundsätze des Christentums dar (10 Absätze)

− die wichtigen Lehren (B) stellen beispielhaft 

darüber hinausgehende Überzeugungen dar

− bei ersteren ist Zustimmung (zur Mitgliedschaft) 

notwendig, bei zweiterem zumindest Akzeptanz 

und Einordnung in unsere Praxis nötig
13



GESCHICHTE

▪ dieses Glaubensbekenntnis haben wir 1995/97 

aus der Gemeinde übernommen, aus der heraus 

wir gegründet wurden (urspr. Entwurf: Wm. McDonald)

▪ wir haben es in der 1. Gemeindestunde 1997 mit 

unseren „Werten“ (10 Ziele) ergänzt / ‚bestätigt‘

▪ es wurde einmal (ca. 2003) leicht überarbeitet …

▪ es wurde 2013 im Zuge der Öffentlichkeitsarbeit / 

(Bezug der Räume LM1) formal überarbeitet

▪ alle neu aufgenommen Geschwister der letzten 20 

Jahre haben es als Grundlage bekommen und den 

zentralen Lehren (Teil A) zugestimmt *)
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IST ES ÜBERHAUPT WICHTIG?

▪ Soll man wirklich ein eigenes Glaubensbekenntnis haben?

▪ Reicht es nicht aus, zu sagen, dass man glaubt, was die Bibel sagt?

▪ Es gibt doch schon anerkannte Bekenntnisse (Apostol. Glaubensbe-

kenntnis, das Glaubensbekenntnis der Evgl. Allianz, die altkirch-

lichen oder reformatorischen Bekenntnisse, etc.) …

▪ Soll jede Gemeinde ein kleines Papsttum aufbauen

und sagen was gilt?

Das heißt: unser Glaubensbe-

kenntnis ist stets vorläufig - hat aber trotzdem auch eine aktive  Funktion
15h
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WARUM ES WICHTIG IST!

▪ wir haben als Gemeinschaft eine Grundlage, die über unsere 

subjektive  Erfahrung mit dem Herrn hinausgeht: die Heilige Schrift

▪ die Gemeindeleiter sind berufen für den einmal den Heiligen über-

lieferten Glauben zu kämpfen, über die Herde zu wachen und sie vor 

falschen Personen zu schützen: dazu muss kooperativ klar sein, was 

dieses Lehrgut der Schrift ist, dass es zu verteidigen gilt

▪ durch ein Bekenntnis können andere (Gläubige) erkennen, wo die 

Gemeinde steht (was Kategorie A / B-Fragen sind), falls sie sich uns 

anschließen wollen (es erleichtert den Prozess der Integration)

▪ aber auch praktisch hilft es, wenn man nicht bei jeder Frage, wieder 

neu anfängt zu diskutieren
16h
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WARUM ES WICHTIG IST!

▪ wir haben als Gemeinschaft eine Grundlage, die über unsere 

subjektive  Erfahrung mit dem Herrn hinausgeht: die Heilige Schrift

▪ die Gemeindeleiter sind berufen für den einmal den Heiligen über-

lieferten Glauben zu kämpfen, über die Herde zu wachen und sie vor 

falschen Personen zu schützen: dazu muss kooperativ klar sein, was 

dieses Lehrgut der Schrift ist, dass es zu verteidigen gilt

▪ durch ein Bekenntnis können andere (Gläubige) erkennen, wo die 

Gemeinde steht (was Kategorie A / B-Fragen sind), falls sie sich uns 

anschließen wollen (es erleichtert den Prozess der Integration)

▪ aber auch praktisch hilft es, wenn man nicht bei jeder Frage, wieder 

neu anfängt zu diskutieren
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WIE WERDEN WIR DENN GERETTET?
Einzig durch die Gnade Gottes und dem Glauben an den stell-

vertretenden Kreuzestod Jesu Christi und seine Auferstehung.

WOHER WISSEN WIR DAS?
Einzig durch das Wort Gottes (Bibel) ...

WAS MACHT UNS DA SICHER?
Die Bibel (Heilige Schrift) ist das inspirierte (= unfehlbare und 

zuverlässige) Wort Gottes.

UND ÜBERHAUPT  …

schließlich werden wir doch durch den Glauben an Jesus gerettet, nicht durch den 

Glauben an die Bibel, oder gar an ein Bekenntnis …?!



INSPIRATION DER 
BIBEL
Art. 1 des Glaubensbekenntnisses cgush

- Grundlage des Glaubens



DIE BIBEL

1. Art. 1 Glaubensbekenntnis cgush

Jedes Wort in den ursprünglichen Manuskripten der 

Heiligen Schrift ist von Gott inspiriert, autoritativ und 

ohne Irrtum. Die Bibel ist die einzige schriftliche Offen-

barung Gottes an den Menschen und ist unfehlbar.

(2Tim 3,16; 2Petr 1,21; Offb 22,18-19).

Die Heilige Schrift ist zuverlässig, verbindlich und der einzige 

Maßstab für unsere Lehre und unser Leben als Christen.

20



TEXTBELEGE IM NT
▪ Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur Lehre, zur Überführung, zur Zu-

rechtweisung, zur Unterweisung in der Gerechtigkeit, 17 damit der Mensch Gottes 

richtig sei, für jedes gute Werk ausgerüstet. (2Tim 3,16-17; graphe 50x im NT für AT)

▪ Denn niemals wurde eine Weissagung d. den Willen eines Menschen hervorgebracht, 

sondern von Gott her redeten Menschen, getrieben von Heiligem Geist. (2Petr 1,21)

▪ Denn wahrlich, ich sage euch: Bis der Himmel und die Erde vergehen, soll auch nicht ein 

Jota oder ein Strichlein von dem Gesetz vergehen, bis alles geschehen ist. (Matth 5,18)

▪ Ich bezeuge jedem, der die Worte der Weissagung dieses Buches hört: Wenn jemand ⟨etwas⟩ zu 

diesen Dingen hinzufügt, so wird Gott ihm die Plagen hinzufügen, die in diesem Buch geschrieben 

sind; 19 und wenn jemand ⟨etwas⟩ von den Worten des Buches dieser Weissagung wegnimmt, so 

wird Gott seinen Teil wegnehmen von dem Baum des Lebens und aus der heiligen Stadt, von 

denen in diesem Buch geschrieben ist. (Offb 22,18-19)

21



SUMME
▪ alle Schrift (AT) ist göttlich „eingegeben“ (theopneustos; griech.: ‚von Gott ausgehaucht‘, 

nur 1x im NT)

▪ die Weissagungen (des AT) wurde durch  Menschen gegeben, indem diese vom Heiligen 
Geist „getrieben“ wurden (pheromenoi; griech.: ‚bringen, tragen, hervorbringen‘, nur 
2x im NT; in 2Petr 1,21)

▪ das Gesetz (AT) wird bis zum ‚Jota‘ (kleinster Buchstabe im Alphabet) und dem kleinst-
en Satzzeichen („Strichlein“, keraia; griech.: nur 2 im NT) als ewig verstanden

22

▪ Gedanken bestehen aus Worte, 

▪ Worte und Ihre Bedeutung werden 

durch Buchstaben und Satzzeichen 

bestimmt: Jota und Strichlein …

Beth ist der 2. 

Buchstabe im 

hebr. Alphabet. 

Kaph ist der 11. 

Buchstabe im 

hebr. Alphabet. 



Personalinspiration

Realinspiration

Verbalinspiration

Wenn die Person 

‚inspiriert‘ war, 

dann auch der 

Sinn / die reale 

Sache. Wenn der 

Sinn, dann auch 

die Worte …

Verbal Real Personal

„… eine Real- und Personalinspiration, die sich nicht 

auch auf die Worte der Person bezöge, wäre ein 

Abstraktum.“

EXKURS: Verbal-Inspiration

23



Eine Botschaft 

entsteht durch 

sinnvolle Sätze

(u. Grammatik)

ein Satz durch 

sinnvoll angeord-

nete Worte …

Worte Satz Botschaft

„… eine Real- und Personalinspiration, die sich nicht 

auch auf die Worte der Person bezöge, wäre ein 

Abstraktum.“

EXKURS: Verbal-Inspiration
Botschaft

Sätze

Worte

24



EXKURS: VERBAL-INSPIRATION
▪Definition „Inspiration“

Gott überwachte die menschlichen Autoren der Bibel während der Abfassung 

ihrer Schriften so, dass seine Botschaft im Wortlaut der ursprünglichen 

Handschriften irrtumslos ist. Charles C. Ryrie, Die Bibel verstehen (CVD: Dillenburg, 1996), Seite 97 f

Für die Inspiration ist weder Allwissenheit noch Diktat nötig. (…) Die ganze 

Frage lautet – kann der Heilige Geist das Denken gebrauchen, und damit 

auch die Sprache, unter dem Ausschluss aller anderen Einflüsse? Oder ist er 

gezwungen, den Verstand beiseitezulassen und die Worte zu diktieren?

Der Apostel spricht von beidem, und bevorzugt, dass der Verstand bei der In-

spiration gebraucht wird … William Kelly, On Inspiration, in: Bible Treasury (Okt. 1863, Seite 350ff) 

25



VERBAL-INSPIRATION
Wir bekennen, daß die Schrift als Ganzes und alle ihre Teile bis zu den ein-

zelnen Wörtern des Urtextes von Gott durch göttliche Inspiration gegeben wurden.

Wir bekennen, daß die Inspiration jenes Werk war, in dem Gott uns durch seinen 

Geist durch menschliche Schreiber sein Wort gab. Der Ursprung der Schrift ist Gott 

selbst. Die Art und Weise der göttlichen Inspiration bleibt für uns zu einem großen 

Teil ein Geheimnis.

Wir bekennen, daß Gott in seinem Werk der Inspiration die charakteristische Per-

sönlichkeit und den literarischen Stil des jeweiligen Schreibers, den er ausgewählt 

und zugerüstet hatte, benutzte.

Wir bekennen, daß die Inspiration zwar keine Allwissenheit verlieh, aber wahre und 

zuverlässige Aussagen über alle Dinge garantierte, über welche die biblischen 

Autoren auf Gottes Veranlassung hin sprachen und schrieben.
 (positive Bekenntnisse der Artikel VI – X aus der I. Chicago-Erklärung, 1978)

26



NT-TEXTE ALS GRAPHÉ
Petrus zitiert Paulus-Briefe gleichberechtigt mit AT-„Schrift“ (graphé, 2Petr 3,16)

wie auch unser geliebter Bruder Paulus … geschrieben hat, 16 … In diesen Briefen ist 

einiges schwer zu verstehen, was die Unwissenden und Ungefestigten verdrehen, wie auch 

die übrigen Schriften zu ihrem eigenen Verderben.

Paulus zitiert Jesu-Worte gleichberechtigt mit AT-„Schrift“ (graphé, 1Tim 5,18)

Die Ältesten, die gut vorstehen, sollen doppelter Ehre gewürdigt werden, ... 18 Denn die 

Schrift sagt "Du sollst dem Ochsen, der da drischt, nicht das Maul verbinden„ (5Mo 25,4), 

und "Der Arbeiter ist seines Lohnes wert“ (Lk 10,7).

27

Der Herr kündigt die „Inspiration“ seiner Apostel an (Joh 14,26; Joh 16,13-14)

Der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater senden wird in meinem Namen, der wird 

euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.

Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, gekommen ist, wird er euch in die ganze Wahr-

heit leiten denn … das Kommende wird er euch verkündigen ...

/ ANKÜNDIGUNG



‚WORT GOTTES‘ DER APOSTEL IM NT
▪ Apg 4,31 Und als sie gebetet hatten, bewegte sich die Stätte, wo sie versammelt waren; und sie 

wurden alle mit dem Heiligen Geist erfüllt und redeten das Wort Gottes mit Freimütigkeit. 

▪ Apg 6,2 Die Zwölf aber riefen die Menge der Jünger herbei und sprachen: Es ist nicht gut, dass wir 

das Wort Gottes vernachlässigen und die Tische bedienen. 

▪ Apg 6,7 Und das Wort Gottes wuchs, und die Zahl der Jünger in Jerusalem mehrte sich sehr; und 

eine große Menge der Priester wurde dem Glauben gehorsam. 

▪ Apg 8,14 Als die Apostel in Jerusalem gehört hatten, dass Samaria das Wort Gottes angenommen 

habe, sandten sie Petrus und Johannes zu ihnen. 

▪ Apg 11,1 Die Apostel aber und die Brüder, die in Judäa waren, hörten, dass auch die Nationen das 

Wort Gottes angenommen hatten. (…) Apg 12,24 Das Wort Gottes aber wuchs und mehrte sich. 

▪ Apg 13,5 Und als sie in Salamis waren, verkündigten sie das Wort Gottes in den Synagogen der 

Juden. Sie hatten aber auch Johannes zum Diener. 

▪ Apg 13,7 der bei dem Prokonsul Sergius Paulus war, einem verständigen Mann. Dieser rief 

Barnabas und Saulus herbei und begehrte das Wort Gottes zu hören. 

▪ Apg 13,44 Am nä. Sabbat aber versammelte sich fast d. ganze Stadt, um das Wort Gottes zu hören
28

https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte4,31
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte6,2
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte6,7
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte8,14
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte11,1
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte12,24
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte13,5
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte13,7
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte13,44


‚WORT GOTTES‘ DER APOSTEL IM NT
▪ Apg 13,46 Paulus aber und Barnabas sprachen freimütig: Zu euch musste notwendig das Wort 

Gottes zuerst geredet werden; weil ihr es aber von euch stoßt und euch selber des ewigen Lebens 

nicht für würdig haltet, siehe, …

▪ Apg 17,11.13  (…) sie nahmen mit aller Bereitwilligkeit das Wort auf und untersuchten täglich die 

Schriften, ob dies sich so verhielte. (…) Als aber die Juden von Thessalonich erfuhren, dass auch 

in Beröa das Wort Gottes von Paulus verkündigt wurde, kamen sie auch dorthin und beunruhigten 

und erregten die Volksmengen.

▪ Apg 18,11 Und er hielt sich ein Jahr und 6 Monate dort auf und lehrte unter ihnen das Wort Gottes.

▪ Röm 9,6 Nicht aber als ob das Wort Gottes hinfällig geworden wäre; denn nicht alle, die aus Israel 

sind, die sind Israeliten,

▪ 1Kor 1,18 Denn das Wort vom Kreuz ist denen, die verloren gehen, Torheit; uns aber, die wir 

gerettet werden, ist es Gottes Kraft.

▪ 1Kor 14,36 Oder, ist das Wort Gottes von euch ausgegangen? (…)

29

https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte13,46
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte17,13
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Apostelgeschichte18,11
https://www.bibleserver.com/text/ELB/R%C3%B6mer9,6
https://www.bibleserver.com/text/ELB/1.Korinther1,18
https://www.bibleserver.com/text/ELB/1.Korinther14,36


‚WORT GOTTES‘ DER APOSTEL IM NT
▪ 2Kor 4,2 sondern wir haben den geheimen Dingen, deren man sich schämen muss, entsagt und 

wandeln nicht in Arglist, noch verfälschen wir das Wort Gottes, sondern durch die Offenbarung 

der Wahrheit empfehlen wir uns jedem Gewissen d. Menschen vor Gott. 

▪ Phil 1,14 und dass die meisten der Brüder im Herrn Vertrauen gewonnen haben durch meine 

Fesseln und viel mehr wagen, das Wort Gottes ohne Furcht zu reden. 

▪ Kol 1,25 Ihr Diener bin ich geworden nach der Verwaltung Gottes, die mir im Blick auf euch 

gegeben ist, um das Wort Gottes zu vollenden, (vgl. Eph 2,20)

▪ 1Thess 1,6 ihr seid unsere Nachahmer geworden und die des Herrn, indem ihr das Wort in viel 

Bedrängnis mit Freude des Heiligen Geistes aufgenommen habt (…) Denn von euch aus ist das 

Wort des Herrn erschollen

▪ 1Thess 2,13 Und darum danken auch wir Gott unablässig, dass, als ihr von uns das Wort der Kunde 

von Gott empfingt, ihr es nicht als Menschenwort aufnahmt, sondern, wie es wahrhaftig ist, als 

Gottes Wort, das in euch, den Glaubenden, auch wirkt.

30

https://www.bibleserver.com/text/ELB/2.Korinther4,2
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Philipper1,14
https://www.bibleserver.com/text/ELB/Kolosser1,25
https://www.bibleserver.com/text/ELB/1.Thessalonicher2,13


DIE WORTE DER SCHRIFT SIND GOTTES WORT
Zusammenfassung (nach Wayne Grudem):
1.es ist der eigene Anspruch der ‚Schrift‘ Gottes Wort zu sein

2.dieser Anspruch wird beim Bibellesen durch subjektive Erfahrung  ‚bestätigt‘

3.zusätzliche externe Sachargumente können diese Haltung zwar bestärken, sind

aber nicht autorativer als der Selbstanspruch der Schrift und die nachfolgende 

Selbstbestätigung im pers. Glauben

− die Schrift bestätigt sich selbst als ‚Gottes Wort‘: keine ‚höhere‘ außenstehende

Autorität kann dies an ihrer Stelle bewerkstelligen (dies sieht auf den ersten Blick 

zugegebener Maßen wie ein Zirkelschluss aus; ist aber nur z.T. richtig)

− der Anspruch das die Worte der Bibel Gottes Worte sind, bedeutet nicht, dass 

man einer generellen ‚Diktattheorie‘ folgen muss, oder sollte – die menschliche

Seite der Verfasser steht ebenso fest
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*) Römer 4,3 (vgl. Röm 9,17; 10,11; 11,2; Gal 3,8; 4,30; 1Tim 5,18; Jak 4,5)



UND DAS BEDEUTET 
NOCHMAL WAS …?
auf der Suche nach Wahrheit … - „Dein Wort ist Wahrheit“



VORRANG DER BIBEL
▪ Wenn dieses Buch – und nur (!) dieses Buch – inspiriert, autorativ, ohne 

Irrtum und unfehlbar ist, sowie Gewissheit über die „letzten Dinge“ geben 

kann, dann müssen wir es studieren, lesen, auswendig lernen!

▪ Mag‘ schon sein, dass wir im engeren Sinn an die Person Jesu glauben, 

denn an ein Buch …, aber: alles, was wir über Jesus wissen, wissen wir 

nur, weil es in ‚dem Buch‘ steht …

▪ Keine Erfahrung „what so ever“ kann da mithalten! Immer, wenn wir die 

Bibel lesen, hören wir automatisch Gottes Worte!

Frage:

▪ Gehst Du eigentlich in einen Hauskreis …? Warum nicht?
33



MARTIN LUTHER
Ich habe nun seit etlichen Jahren die 

Bibel jährlich zweimal ausgelesen, 

und wenn die Bibel ein großer 

mächtiger Baum wäre und alle Worte 

die Ästlein, so habe ich alle Ästlein 

abgeklopft und wollte gerne wissen, 

was daran wäre und was sie trügen. 

Und allezeit habe ich noch ein paar 

Äpfel oder Birnen heruntergeklopft.

[WA 6010. 1877] „Gott hat uns an das mündliche 
Wort gebunden“



JOSUA
Dieses Buch des Gesetzes soll nicht 

von deinem Mund weichen, und du 

sollst Tag und Nacht darüber 

nachsinnen, damit du darauf achtest, 

nach alledem zu handeln, was darin 

geschrieben ist; denn dann wirst du auf 

deinen Wegen zum Ziel gelangen, und 

dann wirst du Erfolg haben.

[Josua 1,8]



ALS SCHLUSS: 2 LIEDER …
Herr, dein Wort, die edle Gabe,

diesen Schatz erhalte mir;

denn ich zieh es aller Habe

und dem größten Reichtum für.

Wenn dein Wort nicht mehr soll gelten,

worauf soll der Glaube ruhn?

Mir ist's nicht um tausend Welten,

aber um dein Wort zu tun.
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Das Wort sie sollen lassen stahn und kein’ Dank dazu haben;

er ist bei uns wohl auf dem Plan mit seinem Geist und Gaben.

Nehmen sie den Leib, Gut, Ehr, Kind und Weib:

lass fahren dahin, sie haben’s kein’ Gewinn,

das Reich muss uns doch bleiben. 

Halleluja, Ja und Amen!

Herr, du wollest auf mich sehn,

daß ich mög in deinem Namen

fest bei deinem Worte steh‘n.

Laß mich eifrig sein beflissen,

dir zu dienen früh und spat

und zugleich zu deinen Füßen

sitzen, wie Maria tat.

Nikolaus Ludwig Graf 

von Zinzendorf 

(1700 - 1760)

Martin Luther

(1483- 1546) 



ALLEIN DIE SCHRIFT

Liebst Du Deine Bibel?

▪ Ist dieses Buch für Dich tatsächlich 
Gottes Wort?

▪ Liebst Du die Schrift?

▪ Vertraust Du ihr?

Dann lies Deine Bibel …
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zum Glaubensbekenntnis cgush

▪ Einleitung / #01_Bibel (17.09.2023)

▪ #02-04_Gottheit_Jesus_H.Geist (2023)

▪ #05-06_Mensch_Sünde (2023)

▪ #07_Errettung (2024)

▪ #08-10_Gemeinde_Leitung_Verordng. 
(2024)

▪ Bsp. für Kategorie-B-Themen (2024)

PREDIGTEN



▪ Die Bibel ist Gottes Wort: https://www.brink4u.com/wp-

content/uploads/2015/12/pr160313-die-bibel-ist-gottes-wort_2tim-3_cgush1.pdf

▪ Sola Scriptura: https://www.brink4u.com/wp-

content/uploads/2015/12/20170331_sola-scriptura.pdf

▪ Inspiration der Schrift: https://www.brink4u.com/wp-

content/uploads/2018/10/2018.10_01_Bibliologie_Inspiration.pdf

▪ Der Kanon: https://www.brink4u.com/wp-

content/uploads/2018/11/2018.10_02_Bibliologie_Kanon.pdf 

▪ Textkritik: https://www.brink4u.com/wp-

content/uploads/2018/10/2018.10_03_Bibliologie_Textkritik.pdf 

▪ Hermeneutik: https://www.brink4u.com/wp-

content/uploads/2021/09/2021.09_Hermeneutik-I_V1.pdf

▪ Heilsgeschichte 1: https://www.brink4u.com/wp-

content/uploads/2018/07/20180714_Pr%C3%A4si-Heilsgeschichte-H3.pdf

▪ Heilsgeschichte 2: https://www.brink4u.com/wp-

content/uploads/2022/06/20220625_Praesi-Heilsgeschichte-H3_final.pdf

LINKS ZU PRÄSENTATIONEN ZUR BIBEL

https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2015/12/pr160313-die-bibel-ist-gottes-wort_2tim-3_cgush1.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2015/12/pr160313-die-bibel-ist-gottes-wort_2tim-3_cgush1.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2015/12/20170331_sola-scriptura.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2015/12/20170331_sola-scriptura.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2018/10/2018.10_01_Bibliologie_Inspiration.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2018/10/2018.10_01_Bibliologie_Inspiration.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2018/11/2018.10_02_Bibliologie_Kanon.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2018/11/2018.10_02_Bibliologie_Kanon.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2018/10/2018.10_03_Bibliologie_Textkritik.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2018/10/2018.10_03_Bibliologie_Textkritik.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2021/09/2021.09_Hermeneutik-I_V1.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2021/09/2021.09_Hermeneutik-I_V1.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2018/07/20180714_Pr%C3%A4si-Heilsgeschichte-H3.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2018/07/20180714_Pr%C3%A4si-Heilsgeschichte-H3.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2022/06/20220625_Praesi-Heilsgeschichte-H3_final.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2022/06/20220625_Praesi-Heilsgeschichte-H3_final.pdf
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